
Anfahrt zum Tagungshaus 
 

Haus am Maiberg 

Ernst-Ludwig-Str. 19, 64646 Heppenheim 

Tel. (06252) 9306-0 

 

Mit der Bahn 

 

• Regelmäßige Zugverbindungen von Mannheim, 

Frankfurt, Mainz, Darmstadt, Heidelberg 

• Aus dem Bahnhofsgebäude rechts über die 

Straßenbrücke und hinter der Straßenabsper-

rung durch die W.-Rathenau-Str. gehen 

• an der Sparkasse die Hauptverkehrsstraße 

(Ludwigstr.) überqueren und bergauf die 

Gräffstraße bis zum Ende durchgehen 

• in der Verlängerung beginnt die Ernst-Ludwig-

Str., die rechts weiter den Berg hinauf führt - 

das Haus am Maiberg liegt dort rechter Hand 

 

 

Mit dem Fahrzeug 

 

• BAB A 5 (Ffm.- Karlsruhe) - Ausfahrt Heppen-

heim  

• Richtung Ortsmitte vorfahren 

• An der zentralen Ampelkreuzung rechts auf 

die B 4 in Richtung Heidelberg abbiegen 
• Dritte Straße links in die Gräffstraße abbiegen 

und bis zum Ende durchfahren. In der Verlän-

gerung führt rechts die Ernst- Ludwig- Str. 

den Berg hinauf. Hier befindet sich rechter 

Hand die Bildungsstätte. 

 

 

Veranstalter 

Kreuzbund  

Diözesanverband Mainz e.V. 
Ausschuss Bildung 

 

Ursel Lux 

Georg-Fischer-Str. 4, 65474 Bischofsheim 

Tel. 06144/8805 

e-mail: ursel.lux@kreuzbund-dv-mainz.de 

 
in  Kooperation  mit  dem 

 

Caritasverband  

für die Diözese Mainz e.V. 
 Referat Suchtkrankenhilfe 

Bahnstraße 32 

55128 Mainz-Bretzenheim 

Tel. (06131) 2826-274 

 

Kreuzbund  

und  

Caritas 

 Hand in Hand   
 

 

 
  

 

Gefördert durch die  
  

 
 

 

Qualifizierte Weiterbildung 

für 

Ehrenamtliche 

in der Suchtkrankenhilfe 

12. Staffel 

2019/2020 

 

 

 

 

  

  

A U S S C H R E I B U N G 

mailto:ursel.lux@kreuzbund-dv-mainz.de


Der Kreuzbund 

 Diözesanverband Mainz e.V. 

führt in den Jahren 2019/2020 

seine zwölfte Ausbildungsserie 

„Qualifizierte Weiterbildung 

für Ehrenamtliche 

in der Suchtkrankenhilfe“ 

durch. 

 
Hierzu sind alle Interessierte 

recht herzlich eingeladen. 

 

Wer heute in der Suchtkrankenselbsthilfe tätig 

ist, wird recht schnell bemerken, dass es sich 

hierbei auch um eine Auseinandersetzung mit sei-

nen eigenen Fähigkeiten und Kompetenzen handelt 

und ein hohes Maß an Kommunikations- und Koope-

rationsfähigkeit, Teamfähigkeit, Flexibilität und 

Verantwortungsbewusstsein erforderlich ist. 

 

Mit unserer Weiterbildungsmaßnahme bieten wir 

ehrenamtlichen Helferinnen/Helfern (aber auch 

anderen an einer solchen Tätigkeit Interessier-

ten) die Möglichkeit zu einer umfassenden, quali-

fizierten Schulung. Im Mittelpunkt steht die 

Stärkung und Erweiterung der Selbst- und Sozial-

kompetenz sowie der Fach- und Methodenkompe-

tenz, um den vielschichtigen und komplexen Auf-

gaben fachkundig begegnen zu können. 

 

 

 

 

Ausbildungszeit: 
Die gesamte Ausbildung besteht aus mindestens 

120 Unterrichtseinheiten und wird in sechs Wo-

chenendblöcken von jeweils Freitag bis Sonntag 

durchgeführt. Die Teilnehmenden verpflichten 

sich vor Ausbildungsbeginn vertraglich zur konti-

nuierlichen Teilnahme. 

 

Ausbildungsinhalte: 
Die Lehrinhalte, -formen und –ziele werden den 

Bedürfnissen der Teilnehmenden angepasst. 

Oberstes Ziel ist die Vermittlung von Kenntnissen 

über die Suchtgefahren, Krankheitsverläufe, Hil-

femöglichkeiten und Strukturen der Suchtkran-

kenhilfe in Theorie und Praxis. Die Ausbildung voll-

zieht sich im Wesentlichen als selbsterfahrungs-

bezogener Lernprozess in der Gruppe.  

 

Abschluss: 
Die Schulungsmaßnahme endet mit einem Kollo-

quium und der Aushändigung eines Zertifikates 

über die Teilnahme und die Ausbildungsinhalte. 

Mit dieser Bescheinigung verbindet sich keine be-

rufliche Qualifikation für eine hauptamtliche Tä-

tigkeit. Sie ist Basisqualifikation für die ehren-

amtliche Mitarbeit in der Suchtkrankenhilfe im 

aufgezeigten Rahmen. 

 

Anmeldung 
Bewerberinnen/Bewerber erhalten eine Projekt-

beschreibung und einen Anmeldebogen vom Veran-

stalter. Erfragt werden unter anderem Angaben 

zur Person, die Beweggründe zur Teilnahme  

 

 

und die Vorstellung, wie man sich nach Abschluss 

der Ausbildung die Mitarbeit in der Suchtkran-

kenselbsthilfe vorstellt. 

 

Anmeldungen zur 12. Ausbildungsserie der Jahre 

2019/2020 müssen bis 01.November 2019 beim 

Veranstalter eingegangen sein. 

 

Die Kosten belaufen sich pro Blockseminar auf 

€ 75,00 für Kreuzbundmitglieder und € 112,50 

für externe Teilnehmende. 

 

Die Projektbeschreibung ist im Internet unter 

www.kreuzbund-dv-mainz.de/Aktuelles/ 

Suchthelferausbildung nachzulesen. 

 

Termine 
 

 Block 1:      22. – 24.02.2019 

 Block 2:      21. – 23.06.2019 

 Block 3:      27. – 29.09.2019 

 Block 4:      15. – 17.11.2019 

 Block 5:      07. – 09.02.2020 

 Block 6:      15. – 17.05.2020 

 

Tagungshaus: 
 

Haus am Maiberg 

Ernst-Ludwig-Str. 19, 64646 Heppenheim 

 
Zusätzlich findet am Samstag, 16.03.2019 in 

der Fachklinik Schloss Falkenhof in Bensheim 

die Tagesschulung „Kreuzbund kompakt“ statt. 

Sie ist Teil der Suchthelferausbildung. 

http://www.kreuzbund-dv-mainz.de/

